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plante RevolutionDer Kongreß MeW donsMrc
Erdbeben heittZgesttchtArbeit überhäuft

--Dürfte b!s zum Yerbft mit zwei kurzen Unter-brechung- en

in Sitzung bleiben; viel wichtige --

Probleme Ijarnn der Lösung.

vertrage sollen aus dem Wege geräumt werden.

Drei verschiedene Erdstöße verspürt; die Stadt
Vera Cruz am schlimmsten betroffen;

Panik in den GroMsöten.

Zahl der Menschenopfer noch nicht festgestellt.
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zuhalten.
' Heute mittag tritt der Kongreß
wieder zusammen, und es gilt, eine
riesige Arbeit zu bewältigen, so daß
sich derselbe schwerlich vor nächstem
Herbst vertagen' wird. Eine Pause
in den Kongreßverhandlungen aber
dürste zur Zeit der Abhaltung der
Nationalversammlungen stattfinden.
Zahlreiche einheimische und intxrna
tionalcProblcme harren der Lösung;
dazu komnit, daß man sich auf po
litische Reden von Präsidentschafts,
und Kongreßkandidaten gefaßt ma
chen muß, die nMrlich im Congres
sional Rccord Aufnahme finden.
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'Diese wunderbare Erfindung des 'fchottifchen Gasfitters
George. Thomes befähigt einen Mann ohne Arme alle Dinge zu
verrichten, die ein Mann mit zwei Armen vollbringen kann.
Die Maschine wird mit den Füßen operiert. Hier wird gezeigt,
wie sie zum Schreiben verwendet wird. '

,

Washington, 5. Jan. Alles deu
ict darauf hin, dasz der Kampf um
die Friedensratifikation bald nach
Wiedereröffnung des Kongresses fcc

ginnen wird. . Von den Weihnachts.
ferien zurückgelehrte Senatoren ha
ben neue Vorschläge zu unterbreiten,

- don welchen sie annehmen, daß sie
wahrscheinlich angenommen werden.
Zwei Kompromikpläne dürsten wohl
das meiste Interesse hervorrufe.
Einer ist don Senator Underwood
eingebracht; demselben gemäß , soll
ein aus zehn Senatoren bestehendes
Versöhnungskomitee ernannt werden,
daS ein Uebereinkommen zwischen
beiden Parteien anbahnen soll. Der
andere Vorschlag geht dahin, eine
Konferenz zwischen republikanischen
Und demokratischen Senatoren, die
zugunsten der Ratifikation find, ab

Uolchak will Sibirien ,

an Japan abtreten

London. 6. Jan.-N- ach einer über
Moskau einaetrosfenen Dcdesck von
Dorpat droht Adm'.'.al Kolckiak, das
Oberhaupt der früher nach Osmk
genannten sibirischen Regierung, ei
neu Ml Sibiriens an die Japaner
abtreten zu wollen, wenn die AI
liierten keine Verstärkungen gegen
die Volschewisten senden. Nach dieser
Depesche steht die Kavallerie der
Noten" vor den Toren von Tagen

rog und Mariampol, und der Fall
don Novo Tschcrkask steht unmittel.
bar bevor. . Die Armee des ' Gene
rals Tcnikine flieht in voller Auf
lösung dem - Kaukasus - zu. Sie, ist
don Rostoff abgcscknitten und wird
von beiden Seiten bedrängt: Der
Weg nach dem Kaukasus steht vom
Nordwcstcn her offen.

Russische Uriegskasse
von Noten erbeutet

London. 8. Jan. Nach Depeschen
aus amtlichen Kreisen erbeutete eine
bolschewistische Armee von Freiwil
ligcn, welche vor kurzem Prosku
row, 173 Meilen südwestlich von

Kiev, eroberte, einen Eisenbahnzug
mit der 5tticgskasse des Generals
Pctlura, des Antibolschcwistcnfüh
rers der Ukraine. Einer der 24 Wa
gm des Zuges enthielt nrchrere
hundert Millionen Rubel in Gold
und Silber und eine Menge Bank
noten aus der Zeit des Zaren.

zeigen keine Spuren von Tätigkeit.
Die- - Beben verursachten große Ve

stiirzung in den Städten. In der

Stadt Mmko war die Panik, unter
den unwissenden Klassen der Bevöl
kcrung unbeschreiblich. Zu Taufen
den drängten sich die, erschrockenen

Menschen in die Kirchen. Der in
der Hauptstadt angerichtete, Schaden
beschränkt sich , hauptsächlich aus

Risse in den Mancrn, der Gebäude.
Am schwersten ' scheint j der Staat
Vera Gnix heimgesucht .worden zu
fein.' Ueber' 30 Tote wurden in St.
Joe gezählte wo zahlreiche Gebäude
in Trümmern liegen, . Eine ähnliche

Katastrophe wird von Huatusca be
richtet. Weiter ' nördlich V kamen in

Jalapa 50 Menschen um. Die un
terbrochcne Verbinlung mit den
kleinen Städten . im Bereich der
Erdbebcnwcllen ; machen eine auch
nur annähernd richtige Schätzung
der 'Verluste an Menschenleben und
des angerichteten Sachschadens uw
möglich,, .

Puebla.
"

j Mer., 5. Jan-Du- rch

die Erdstösse am Samstag abend
wurde in dem Staate schwerer Scha
den angerichtet. Der Zusammensturz
mehrerer Baulichkeiten . venusachte
eine ungeheure Panik unter der Be
völkerung. welche sich unm die Hei.
ligenschreine drängte, um göttliche'
Hülfe zu erflehen.' Die Glocken der
Kathedrale? ' riefen " das geängstigt
Volk, in das Gotteshaus, wo Ge
betsversammlungen abgehalten wur
den. Voi: den kleineren Ortchaften
im Staate Pueblo und von Vera
Eruz, r wo man '

große Verluste an
Menschenleben befürchtet, liegen keine
genauen NachrichtMvovdVv'
Stadt Vera Cruz sollen die Lager
Häuser an den Docks eingestürzt sein,

86 Verletzte1 Toter
infolge Entgleisung

, St. Joseph, Mo.,, 6. Jan. Durch
Entgleisung des PassagierzugeS No.
3 auf der Chicago und Great We
stern bei Wyath, Mo., 22 Meilen
nördlich von hier, ist am Sonntag
morgen ein Passagier umgekommen
und 8,5 andere haben zum Teil
schwere Verletzungen erlitten.' Das
Unglück wurde durch eine gebrochene
Schiene verursacht.

Zug No. 3 läuft von Minneapo
lis, nach Kansas City und ist mor-

gens um 5 Uhr in St. Joseph fäl-

lig. Die Entgleisung passierte nahe
der Brücke 102. Lokomotive, Tender
und Gepäckwagen kamen glücklich
über die gefährliche Stelle. Die an-

dern Wagen entgleisten. Einige stürz,
ten vollständig um. Die ..Day Coach"
rollte den Abhang des Vahndainmes
hinab, während die Schlafwagen sich
an den Seiten der Geleise überein-
ander schoben.'

Generalstrrlk sollte zum Umsturz der
Reglkrnng nvd Elnfuhrnng von

Soviel brnützt werden. .

Wafhlngton, 4. Jan. Die Anar.
chistenführer planten, den Stahlstreik
und den Kohlenstreik der letzten Zeit
zu eineni Generalstreik zu entwickeln
und die.m zum Sturz der Ne
gienmg zu benutzen und jede Spur
einer geordneten' Ncgiernna zu ver
tilgen. Dies geht aus dem Beweis
Material hervor, das den Agenten
des Fus.'izdcpartemcnts bei dem Kes.
scltreibei. auf die Kommunisten
und sie lommunistlsche Arbcitervav
tei am Freitag und Samstag in die
Hände fiel. Die Beweise mehren sich,

daß diese Treibjagd das gefährlichste
revolutionäre Komplott, welches ie
in den 'v. Staaten ausgeheckt wur- -
oe, gerade zur rechten Zeit vereitelt
hat. Beide Gruppen der Radikalen
erwarteten den günstigen Augenblick,
um die m den Kreisen der Stahl
arbeite? und Kohlengräbcr geübte
Propaganda auf andere Arbeitcrver
bände auszudehnen. In den letzten
beiden Wochen des Kohlenstreiks
wühlten anarchistische Agitatoren in
fast allen Grubenzcntren östlich deö

Mississippi, An vielen Orten verhin.
derten sie durch Aussäen von Miß.
trauen g?gcn die Regierung die
Rückkehr der Bergleute an die Arbeit.
In West-Virginie-n wurden "von
ihnen angestiftete blutige Gewalt,
taten nur mit genauer Not verhü
tct. Um verhaftete Agitatoren gegen
Bürgschaft auf freien Fuß zu setzen,
war ein Schmierfond von angeblich
mehreren Millionen geschaffen wor.
den.
- Das Justizdcpartemcnt wird die
Radikalen unter dem Spionagcgesctz
behandeln, weil sie unter der in
direkten Kontrolle der russischen So
vietreglerung stehen und nachweise
lich sich znm Widerstand gegen einen
Krieg n.ii dem bolschewistischen

lußland verpflichtet hatten- -

Gcscbc gegeu Radikale schwach.

Regicrungsbeamte beklagen die
Schwäche der gegenwärtigen Gesetze
über datz Verfahren gegen die des
Landes., zu verweisenden Radikalen.
In den meisten Fällen könneik die
verhafteten Personen gegen eine
Burgschaft von 1.000 auf freien
Fuß gesetzt werden. Natürlich werden
viele diese Summe verfallen lassen,
um so der Deportation zu entgehen.
Unter den Verhafteten befinden sich

über Erwarten viele amerikanische
Bürger, unter diesen viele .Salon
bolscheioistcn", welche an . die Be
Horden der Einzelstaatcn ausgelie
fert werdm müssen. Nur 10 Pro
zent der Staaten haben Gesetze,
durch welche sie diese Art von Frie
densbrcchr handhaben können.

Nach den letzten verfügbaren An
gaben befinden sich unter den Ver
hafteten 2.635 Ausländer, gegen
welche genug Belastungsmaterial
vorliegt, um sie deportieren, zu kön
men. Die Deportations Verhöre
werden nach dem Generalkommissär
Camlnctt: unverzüglich - beginnen,
Wegen der großen Anzahl der zu
verhörenden Fälle ist ein schleuniger
Mschuö der Schuldigen unmöglich
Unter gewöhnlichen Umständen wer
den zährlich 3,000 Ausländer nach

Europa zurückgeschickt. Die Aufgabe.
eine Gruppe von über 2,000 dersel
ben auf einmal abzuschieben.' wird
das Einwanderungsbüro ungeheuer
belasten. Schon die Abfertigung des
Buford" mit nur 230 Verbannten

zwang das Büro zum Einstellen aller
anderen Arbeit. Das Truppentrans,
portschikf Kilpatrick". welches kürz,
lich kalfatert wurde, wird die
.Soviet-Arch- e No. 2 sein. Außer
dem werden die früheren deutschen

Dampfer America" und President
Grant" in Bereitschaft gesetzt.

Kesseltreiben wird fortgesetzt.
New Icrk. 5. Jan Nach Aeußcr

ngen doil W. I. Flynn. des Chefs
des Unterfuchungskomitceö des Ju
stizdepartcmcnts. war die am Frei
tag und Samstag vorgenommene
Treibjagd auf Anarchisten nur der
Anfang der Vorkehrungen zum
Schutz gegen revolutionäre Prova
ganda. Es verlautet, daß zahlreiche
Negicru-sagcnte-

n an die kanadi
sehe und mexikanische Grenze beor.
dert worden sind, um die Radikalen,
die auf diese Weise der Deportation
zit entgeyen yossen. abMangen.
Ebenso wirdcn die Häfen am atlan
tischen und stillen Ozean bewacht,
uni den Volschewisten die Möglich,
seit abzuschneiden, als Seeleute der
kleidet, der Strafe zu entwischen.
Die Ucbecfüllung von ElliS Island,
wo icreilS gegen 700 anarchistische
Ausländer festgehalten werden, undj
wo eine ungewöhnliche LM don

Stadt Meriko. ,5- - Jan. Viele
Menschenleben sind heftigen Erdbeben

zum Opfer gefallen, welche in der

Nacht vom Sainstag auf den Sonn,
tag über tincn großen Teil der Re

publik fühlbar waren. 5!ach den In.
strumenten ' im Rcgierungsobscrva
torium zu Tacxubaya wurden drei

verschiedene Stöße' verspürt, deren
Stärke die , Instrumente zeittveilig
außer Ordnung brachte. Der erste

Stoß, welcher um 9 Uhr 45 ,am

Sanistag abend eintrat, dauerte

fünf Minuten. Der zweite Stoß kam
um 10 Uhr 25; er war' von kurzer
Dauer, aber von fürchterlicher, Hcf.
tigkeit und von großem unterirdischen
Getose l.syleitct. Der dritte Stoß
von 11 Uhr 01 war sehr schwach
und nur mit dem Scisnigraphen
wahrnehmbar..

. Die Ursachen der Erdbeben sind

zur Stunde noch unbekannt; doch

scheint das Zentum der Störungen
in der N.'ihe deS Vulkans von Ori
zaba zu liegen. Seebeben wurden
in der Gegend von Vcracruz bcrich
tet. Die beiden riesigen Vulkane in
der Nahe der Stadt Mexiko, der

Popocatcpetl und der Jztaccihuatl,

Regierungs-tzils- e

für Export-Geschaft- e

Washington 5. Jan. Die Gesuche

amerikanischer Geschäftsleute um
Beihülfe zur Rekonstruktion in Euro
Pa, ist von dem Kriegsfinanzicrungs
Ausschuß : mit . der Bekanntmachung
beantwortet worden, . daß den Ge
schäftsiutcressen binnen, .. Kurzem 4
Anleihen im Betrage von $17,000,
000 geflacht werden könnten, um
den bedürftigen Nationen Europas
das nötige Material zu verschaffen.
In en war man über
die Rätlichkeit von Regicrungshülft
an Expcrtfabrikanten geteilter, Mei.
nung. Die Entscheidung des AuZ.
schusses kam trotzdem nicht eigentlich
überraschend, da man wußte, daß
zManziclrctar Glag enych:eoen zu
Gunsten der Hülfsgewährung ein
trat. Man erwartet die Vcrösfcntli
chung weiterer Darlehen in der
nächsten Woche ,

Ehemaliger Kaiser
ein gebrochener Mann

Berlin, 5. Jan. Der Haager
Korrespondent des Berliner Tage
blattes entwirft ein eigenartiges
Bild des früheren deutschen Kaisers
in einem Artikel über das pcrsönli
che Aus seh m des Kaisers und seine

zukünftigen Aussichten. Der Bericht
erstatte? hat mit zahlreichen Besu
chern des abgedankten Monarchen ge
sprachen und eröffnet seine Schilde

rung mit einer scharfen Kritik der
jenigen hochstehenden Persönlichkei
ten, die nach dem Besuch des Kai
scrs taktlose auf Mißverständnisse
basierte Geschichten 'in Umlauf sct

zcn". Der Korrespondent schildert
den früheren Kaiser als einen sehr
gealterten Mann, dessen Kraft er
schöpft sei. Trotz strenger Diät fei
er ckorpulent geworden, der rechte
Arm und das rechte Bein zittern
sehr stark. Trotzdem er seine soldati
sche Haltung beizubehalten bemüht
ist, erscheint er zusammengesunken.
Im Gegensatz zu früher spricht er
schr langsam. Nur wenn das, Ge
spräch auf alte Zeiten kommt,' lebt
er auf. Bei solchen Gelegenheiten
kann nian ihn nur bemitleiden. Nie
mand, der diesen geistig und körpcr
lich verfallenen Mann zu Ameron
gen mit vorurteilslosen Augen bcob

achtet hat, kann glaubendaß er je
wieder irgend eine aktive Rolle spie
len wird. Die Erschütterungen der

Kricgsjahre, der Schlag des Zusam
mcnbruchs und die chn , stets qua
lcndcn Sorgen um die Zukunft ha
ben seinen Willen abgestumpft. Er
hat alle Gedanken an eine Rückkehr
nach Deutschland aufgegeben und
deshalb die Villa Doom gekauft. Er
hält Deutschland für verloren. Mehr
als je ist er überzeugt, daß er von
seinen Ratgebern und seinem ganzen
Volle verraten wur

Der Senat wird sich sofort nach
seinein Zusammentritt mit der',
Scditionvorlage des Senators Stcr
Im, Republikaner don Süd-Dakot- a,

befassen, um dann die Hausbill über
die WassenkraftcnNvicklllng vorzunch.
mcn. :

Im Hause wird Vergers 'Wieder,
wähl Gegenstand der Beratung feit

den,-
- es wird beabsichtigt, die Wahl

Vcrgns nicht anzuerkennen
Zer Senat muß sich außer mit

dem deutschen, österreichischen und
polnischen Vertrag auch mit dem
französischen Schutzbündnis deschäfti
gen und die Panamakanalfrage aus
dein Wege räumen.

Die Eisenbahn . Neorganisations
und die Oel, Kohle'. Gas und
Phosphat-Lände- r Pachtbills sollen
noch in diesem Monat erledigt wer
den.

Die Komitees, welche sich mit den

Armec.Organi,tionspläncn befassen,
haben ihre Arbeiten soweit beendet,
dah sie ihren Bericht einreichen kön
nen, nur über die Einführung der
allgemeinen ' Wehrpflicht gehen die
Meinungen noch auseinander,

Schiffahrtsgesetzgebung soll am,
12. Januar vom Senat aufgeyoin
men werden. '

Zahlreich sind die Untersuchungen,
niit wrfchat Komitees betraut wur
den. Vor allen Dingen gilt es, die
Situation an der mexikanischen
Grenze zu hrüfen. Gegenstand der
Untersuchungen, wird auch die Ver
teilung von Kriegsmedaillen an Ma
rineoffiziere bilden.

Bergleute Klagen
Grubenbesitzer an

Fordcrn Generalankialt auf, die
Grubenbesitzer an Vertragsbruch

z hindern.

Columbus, O., 6. Jan.-Willi- am

Green, Sekretär der Grubenarbei
tervcrbände, giebt bekannt, daß die
United )Rxne Workers os America,
welche hier heute zu einer Konven
tion zusammentreten, den General
anmalt .Palmcr ersucht haben, fer
,re Verletzungen des von den Gru
bcnarbcitcrn mit der Regierung ge
troffenen Uebereinkommcnö zu der
hindern. Diese Verletzungen sind am
flagrantesten in den Staaten Ala
baina. West Virginien. . Kenttucky,
Tcnnessee und in Teilen von Jlli
nois zu Tage getreten. In den ge
nannten Staaten Haben viele Gru
bcnbcsitzer den Bergleuten mitgeteilt,
daß sie nur dann an die Arbeit zu
rückkebren könnten, . wenn sie aus
den Veranden austretcn würden.
Unter dieser Bedingung würde ihnen
auch die Lohnzulage , von 14 Pro
zent bewilligt werden.

Ganz unerwartet ist John P.
White. der Vertreter der Bergleute,
auf der vom , Prasidentm berufenen
Kohlcnsircik.Kommission zu den
Verhandlungen der Grubenarbeiter
eingetroffen. White war bis zum
Iah 1917 Präsident der Gmben
arbeite?. Er legte dieses Amt nieder,
um als Vertreter der Arbeiterschaft
in die Vrennstoffvemaltung der
Regierung einzutreten.

Bergsturz in Alaska.
Juncau. Alaska, 8. Jan. Am

Freitag begrub ein Bergsturz vom
Mt. Roberts mehrere Häuser, darun
ter verschiedene Läden und Logier
Häuser in Juncau. Alle verfügbaren
Kräfte arbeiten an der Abräumung
des Schuttes.

'.5t , 4"
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Deutsch ausgeschaltet
in Freimaurer-Ooge-n

Syra-se-
. Ng)., 5. Jan.Alle

Freimaurerlogen, die' unter . der
Jurisdiktion der Großloge des
Staates New Jork stehen, haben von
letzt ab alle jhre Protokolle in ena
lischer Sprache' abzufassen. Diese
äicrstlguna hat GroßmeMr William
Farmer- - erlassen.

'
Die New Jork

Großloge war die erste im Lande, die
auf Ausschaltung . ,öer deutschen

Spracht im Ritual der einzelnen
Logen drang und die die Logcnar
beit und die Führung aller Ver.
Handlungen in der englischen Spra
che getan wissen wollte. Bereits am
22. Februar 1019 hat Großmeister
Farmer' das Edikt erlassen, durch

Einführung der ' englischen Sprache
in den deutschen Freimaurerlogen
die cchtamcrikanifche Gesinnung der
Mitglieder m dokumentieren. In
New Fersen und in anderen Staa
ten führte diese Angelegenheit zu ei
nem erb,i werten Kampf in den Ge
richten, aber un Staat New Fork
fügten sich die deutschen Logen, frei.
lich zum Teil unter Protest, dem
Willen des Großmeisters. Großmei
stcr Farmer wies damals alle Logen
an, sofort die Einführung der eng
lischen Sprache in die Wege zu lei
ten, gcn,ährte jedoch eine bestimmte
Frist, da sich viele Hindernisse in den
Weg türmten. Viele Sekretäre deut
scher Logm erklärten unumwunden,
daß si.; nicht ' imstande seien, die
Protokolle in englischer Sprache, ab.
zufassen: es mußte also bis zur
Neuwahl der' Beamten gewartet
werden.. Jetzt scheinen der Einftihr.
iing der englischen Sprache in den
Logen fcme weiteren Schwierig!
ten im Wege zu stehen.

Englischer Prinz
für Nngarn's Thron

Wien. 5. Jan. Aus Budapest ist
die Nachricht eingetroffen, daß die
dortigen Monarchisten eine Propa
ganda ins Leben gerufen haben, ei
uen englischen Prinzen auf den Kö
nigsthron zu setzen.

'

Ungeheurer Emigrautenaudrang.
New Jork. 5. Jan. Während

Hunderte von Ausländern aus allen
Landestcilcn nach Ellis Island ge
schafft werden, um als staatsgesähr
liehe Radikale ausgewiesen zu wer
den, trifft zugleich eine gewaltige
Emigrantcnwclle ein. In den letzten
iS Stunden wurden gegen 8500 ge
landet. Voraussichtlich werden im
Januar 100,000 Einwanderer ein
treffen.

Premier Nitti in Paris.
Paris, 5. Jan. Der italienische

Ministerpräsident Nitti ist aus Rom
hier eingetrosfcn, um mit dem
L!sot)b Gccrae Und Clemenreau md
b'ii adcialiüche Lrae m erledia?,

, v '

Neue Armee-Vorlag- e

schafft neues System
Stehendes Her, Nationalgarden

nd Bürgemchr werden Heer
der Zukunft bilden.

Wauimgion, ö. Xsan. xic am
Samstag vom Vorsitzenden '. des Se
natZ,komitees Kr,..militärische. , Ange,
legenheiten, Senator Wadsworth.
bekanntgemachten Einzelheiten .der
neuen Armeedorlage würden im
Fall der Annahme derselben große
Aenderungen hervorrufen. Die Ar.
mee wurde dann in drei Teile zer
fallen: das stehende Heer, die Na.
konalgarde (Miliz der Einzelstaa
ten) und Vürgerwehr.

Das . stehende Heer. 280.000
Mann und 18.000 Offiziere, würde
für Garnisons. und Ausbildungs.
dienst Verwendung finden; die Na
tionalgarden würden für den Si
cherheitsdienst in ihrem jeweiligen
Staate und zur Verstärkung des sie.
henden Heeres im Falle der Not
Verwendung finden.

Die Vürgerwehr wird sich an.
fänglich aus den Weltkriegsvetera
nen und später aus den jungen Leur.
ten zusammensetzen, die einen Kur.
sus von Zwangsausbildung durchge
macht haben, und für fünf Jahre
dienstpflichtig sind. Diese Reserve
dürfte nur iin Notfalle zil aktivem
Dienst herangezogen werden.

Die Zwangsausbikdung sieht eine

biermonatliche Einberufung aller

fähigen Neunzehnjährigen vor. Die
Vorlage verlangt die Organisation
des Luftdienstes als eine unabhän.
gige Waffengattung und einen Chef
für jede Waffengattung. Das
Kriegsdepartement der Regierung
wird um einen Untersekretär mit
seinem Stäbe vermehrt werden, dem
die Beschaffung der Heeresvorräte
unterstellt würden.

Grotzfeuer wütete
in Sanville, va.

Danville. 4- - Jan. In der Nacht
vom Samstag ouf den Sonntag
zerstörte eine Fcucrsbrunst eine An.
zahl Gebäude im Gcschästsvicrtel.
darunter ein Theater und den Frei,
maurcrtcii'pcl. Fast ein ganzer Block
ist den Flammen zum Opfer gcfal'
len. Das Feuer, kam in einem
Warcnhane zum Ausbruch und war
bald auß"? Kontrolle der Feuerwehr.
Der angerichtete Schaden beläuft sich

auf tzl.000,000.

Bculcnpest in Ukraine.
Bukarest. 6. Jan. Die Beulen-Pes- t

ist in der Ukraine epidemisch
aufgetritn und fordert viele Opfer.

Einwanderern erledigt werden muß.
macht es wahrscheinlich, daß ent
weder Camp Upton oder , Camp
Herritt alZ Konzemrationslager für
die Radikalen emaerickuet werden.

wilson kaust keinen
Zucker von Cuba

Wafl)ington. 5. Jan. Präsident
Wilfon wird von der ihm durch die
McNary Vorlage übertragenen Ve

fugnis, kubanischen Zucker zu kau
fen, keinen Gebrauch machen. In
einer langen Bekanntmachung, wcl
chs die Entscheidung des Präsiden
ten kundgibt, wird erklärt, daß der
verfügbare Zucker augenscheinlich für
die Bedürfnisse der Ver. Staaten
ausreichend sei, selbst unter der ge
aenwärtigcn unnötigen Verbrauchs

'basis". Gleichzeitig wird daraus
hingewiesen, daß von der Befugnis
zur Preiskontrolle mittels des Li
zenssystems, wie die Zuckervorlage
c? gutheißt, nötigenfalls Gebrauch
gemacht wird, wenn es sein muß
unter Mitwirkung des Justizdepartc
Nients.

Angefügte zahlenmäßige 'Belege
zeigen, daß Schätzung des Zucker
Verbrauchs für 1919 die Zahl von
4.500.000 Tonnen etwas überstieg,
don denen unter normalen Verhält
Nissen etwas über 1,000,000 Ton
nen im Jnlande proouziert werden.
Die kubanische Ernte übersteigt scl
ten 4,800,000 Tonnen, ' von denen
die Alliierten wegen, ihrer beschränk

ten Kauflrnft nur gegen 1.250.000
Tonnen übernehmen können.

Da die Rübenzuckerproduktion des
westlichen Louisiana, nebst der Zuk
kerernte von Hawaii und Porto Ri

Bela Kirn ein Massen-
mörder unö Rauber

Budapest, . 5. Jan. DaZ Oberge-rich- t,

das die Anklagen gegen Bela
Kun, einstmals kommunistischer Dik-

tator Ungarns, untersuchte, hat fest-

gestellt, daß Kun die Ermordung
von 236 Personell und' 19 Raubta
ten auf dem Gewissen hat; auch soll
er für kommunistische Propaganda
in Wien allein 197.000.000 Kronen

verausgabt haben. Ungarn wird da-

rauf bestehen, daß der Unhold von
der Wiener Regierung ausgeliefert
wird. Der Kommunist cKrekcs Cohn,
der jüngst hingcrichrct wurde, hat in
einem hinterlassenen Brief an den
Staatsanwalt, eingestanden, daß er
45 Personen durch eigene Hand er-

mordet hat.

Wetterbericht

Für Omaha und Umgegend -
Regen oder Schnee und warmer
heute abend. Dienstag schön und
kälter. .

Für 5!ebraska Teilweise bewölkt
heute abend, wahrscheinlich mit Re
gen oder Schnee, und warmer im
äußersten östlichen Teil. Kälter im
westlichen Teil. Dienstag allgemei
jchön und kälter.

ca. z.wj.uuu sonnen neuern wiro.
sieht die Bekanntmachung genügende ,

Zuckervorrate für die Ver. Staaten
voraus.


